
AnMgàtt 
für die ErzdiScefe Freiburg. 

iVro. IS. Freiburg, den 13. Juli 1863. VII. Jahrgang. 

Die Dienstvorschriften über die Verwaltung und Verrechnung der Jntercalargefälle Katholischer 

geistlicher Pfründen betreffend. 

Nro. 11,333. Den Erzbischöflichen Decanaten, den Capitels - Kämmerern und den Katholischen Stiftungs-Commissionen 

wird eröffnet, daß von uns unter Zustimmung des Erzbischöflichen Ordinariates und des Gr. Ministeriums des Innern am 

12. Mai l. I. Dienstvorschriften über die Verwaltung und Verrechnung der Jntercalargefälle Katholischer geistlicher Pfründen 

erlassen worden sind, welche vom 1. August l. I. an in Wirksamkeit zu treten haben. 

Diese Vorschriften werden an die Betheiligten versendet werden. 

Carlsruhe, den 2. Juli 1863. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. Kraus. 

Pfründebesetzungen. 
Seine Erzbischöfliche Excellenz haben den Pfrüudetausch des Pfarrers Conrad Schefold in Grunern mit Pfarrer 

Lazarus Springer in Kluftern genehmigt, und ist Pfarrer Lazarus Springer am 7. Mai d. I. auf die Pfarrei 

Grunern, Decanats Breisach, und Pfarrer Conrad Schefold am 2. Juni d. I. auf die Pfarrei Kluftern, Decanats 

Linzgau, kirchlich investirt worden. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Stadtpfarrei Oppen au, Decanats 

Offenburg, präsentirten bisherigen Pfarrverweser in Ettenheim, Leopold Hoppensack, wurde am 16. Juni d. I. die 

kirchliche Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Schweighausen, Decanats 

Lahr, präsentirten bisherigen Pfarrer von Litzelstetten und Pfarrverweser in Sauldorf, Johann Baptist Glatz, wurde 

am 16. Juni d. I. die kirchliche Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Leibertingen, Decanats Meß- 

kirch, präsentirten bisherigen Pfarrverweser in Lienheim, Bernhard Warth, wurde am 25. Juni d. I. die kirchliche In- 

stitution ertheilt. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverweser. 
Den 7. Mai 1863: Vicar Carl Lorenz Zimmermann von Ebringen als Präbendverweser nach Breisach. 

„ " " ,, Pfarrverweser August Scherz in g er von Todtnau in gleicher Eigenschaft nach Ebringen. 

" " a " Caplaneiverweser Leopold Streicher von Kirchhofen in gleicher Eigenschaft nach Ueberlingen. 

» 21. ff fr Vicar Anton Philipps von Schlierstadt in gleicher Eigenschaft nach Neunkirchen. 

if ff ff ff Pfarrverweser Christian Schneiderhan von Obereggingen als Caplaneiverweser nach Säckingen. 

ff 28. ff ff Vicar Georg Keller von Todtnau in gleicher Eigenschaft nach Durbach. 
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Den 3. Juni 1863: 

» 3. Juli 

Vicar Carl Braun von Burbach als Pfarrverweser nach St. Roman. 
#m*ertDefet 3 g na; ßu% bon Obeyed tu glet# Gigenf^aft na# griebingcn. 
Pfarrverweser Fidel Fricker von Hubertshofen in gleicher Eigenschaft nach Unterbaldingen. 
Vicar August Otter von Oberhausen in gleicher Eigenschaft nach Rückenbach. 
Vicar Adolph Bauer von Ichenheim in gleicher Eigenschaft nach Oberhausen. 
Vicar Emil Eise le von Rückenbach als Pfarrverweser nach Oeflingen. 
Pfarrverweser Eduard Mattes von Leibertingen in gleicher Eigenschaft nach Sauldorf. 
Vicar Constantin Ri eg in Staufen als Pfarrverweser daselbst. 

Meßner - und Organistendienst-Besetzungen. 
Nachverzeichnete Hauptlehrer sind in die betreffenden Kirchendienste kirchlich eingewiesen worden: . 
Michael Brecht in Gaggenau in den Meßner- und Organistendienst an der Filialkirche daselbst am 28. Mai d. I. 

gemäß Ordinariats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5446. 
Georg Römele in Oberried in den Meßner- und Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst am 29. Mai d. I. 

gemäß Ordinariats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5440. 
Carl Meher in Bujenbach in den Meßner- und Organistendienst an der Pfarrkirche daselbst am 25. Mai d. I. ge- 

mäß Ordinariats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro- 5448. 
3ofep5 Ger teig in SMarba# in ben ^eßnerbienft an bet @ÜiaM#e base# am 28. mi b. 3- gemäß Drbina. 

riats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5445. 
August Christoph Müller in Wieden in den Meßner- und Organistendienst daselbst gemäß Ordinariats-Beschluß 

born 13. mi b. & #ro. 5443. 
Friedrich Lang in Gommersdorf in den Meßner - und Organistendienst daselbst am 8. Juni d. I. gemäß Ordina- 

riats-Beschluß vom 21. Mai d- I. Nro. 5718. 
aMagnug {Bebet in ^edeg^eim, #^1 muer, in ben bafigen mßnerbienß gemüß Orbtnariatg = @r[affeg born 

13. Mai d. I. Nro. 5444. 
Georg ßelter in üBrnnn^at, #rrei %Ben%im, in ben mßnerbienß base# S"# Drbmariatg = SBef#ß born 

7. Mai d. I. Nro. 5197. 
Bernhard Hahn in Wagshurst in den Meßner- und Organistendienst daselbst am 31. Mai d. I. gemäß Ordinariats- 

Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5447. 
Joseph Anton Knörr in Aulfingen in den Meßner- und Organistendienst daselbst am 9. Juni d. I. gemäß Or- 

dinariats-Beschluß vom 7. Mai d. I. Nro. 5200. 
Joseph Kramer in Leipferdingen in den Meßner- und Organistendienst daselbst am 9. Juni d. I. gemäß Ordi- 

nariats-Beschluß vom 13. Mai d. I. Nro. 5442. 
Mit Erlaß des Erzbischöflichen Ordinariats vom 10. Juni d. I. wurde dem Lehrer Tuisco Dob 1er in Stetten 

unter Höhlstein der Meßner - und Organistendienst daselbst und 
mit Erlaß Nro. 6719 dem Lehrer Valentin Stork in Hausen am Andelsbach der Meßner- und Organistendienst 

daselbst übertragen. 
@r(aß beg (&##(. Drbinariateg born 21. mi b. 3- Mro. 5719 mürbe bem ^artin 3ag(er in Gmattin, 

gen der Meßnerdienst an der Pfarrkirche daselbst übertragen und derselbe am 7. Juni d. I. in seinen Dienst kirchlich ein- 

Mit Erlaß des Erzbischöflichen Ordinariats vom 25. Juni d. I. Nro. 7325 wurde dem Lehrer Sebastian Pflumm 
in Zimmern, Decanates Hechingen, der Meßner- und Organistendienst daselbst übertragen. 

gewiesen. 

Sterbefälle. 

Den 13. Juni: Priester Georg Zeller in Bargen. 
„ 30. „ Pfarrer Joseph Ottman von Staufen. 

\ 
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